
Die Technische Universität Wien ist Österreichs größte Forschungs- und Bildungseinrichtung im technisch-naturwis-
senschaftlichen Bereich und leistet seit mehr als 200 Jahren einen unverzichtbaren Beitrag zur Sicherung der inter-
nationalen Wettbewerbsfähigkeit und Innovationskraft des Forschungsstandorts Österreich. Unter dem Motto „Technik 
für Menschen“ betreiben rund 26.000 Studierende sowie mehr als 4.000 Wissenschaftler:innen Forschung, Lehre und 
Innovation.	

Am Forschungsbereich Landschaftsarchitektur und Landschaftsplanung ist ab 1. Jänner 2027 eine 50 %-Post-doc-
Stelle (20h/Woche), befristet auf 2 Jahre im Rahmen des FFG-Sondierungsprojekts „INES - Immersive Natural 
Environments for Stress Reduction“ zu besetzen.  

Digitale immersive Technologien eröffnen neue Möglichkeiten, Landschaften nicht nur darzustellen, sondern gezielt 
als regenerative Umgebungen zu gestalten. Während zahlreiche Studien positive Wirkungen von „Natur“ auf Stressre-
duktion und Erholung belegen, ist bislang kaum verstanden, welche konkreten landschaftlichen Gestaltungsmerkmale 
diese Wirkungen hervorrufen, wie sie neurophysiologisch vermittelt werden und inwiefern virtuelle Landschaften 
individuell an neurophysiologische Zustände angepasst werden können.

Das FFG-Sondierungsprojekt INES entwickelt die wissenschaftlichen und methodischen Grundlagen für neuroadapti-
ve immersive Landschaftsinterventionen. Hierzu werden Erkenntnisse der Landschaftsarchitektur, Umweltpsychologie, 
Neurowissenschaften, Künstlichen Intelligenz und immersiven Technologien zusammengeführt.

Im Mittelpunkt stehen insbesondere: 
1.	 die Entwicklung eines interdisziplinären Forschungsrahmens zur Untersuchung virtueller  

Landschaften als neuroadaptive Regenerationsräume,
2.	 die Identifikation relevanter landschaftlicher Gestaltungsmerkmale und neurophysiologischer 

Wirkmechanismen,
3.	 die Konzeption experimenteller Studien unter Einsatz immersiver Technologien und  

physiologischer Messverfahren,
4.	 die ko-kreative Entwicklung von zukünftigen Anwendungsszenarien mit wissenschaftlichen und 

praxisorientierten Stakeholdern, sowie
5.	 die Überführung der erlangten Erkenntnisse in ein anknüpfendes Forschungsprojekt.
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Projektdaten 
Projektstart: 1. Jänner 2027
Projektende: 31. Dezember 2028

Projektteam
Das Forschungsprojekt wird am Forschungsbereich Landschaftsarchitektur und Landschaftsplanung der TU Wien 
von DI Dr. Boris Salak (Leitung) und Prof. Dr. Susann Ahn durchgeführt.

Die Durchführung erfolgt in Kooperation mit der FH Vorarlberg (Forschungszentrum Nutzerzentrierte Technologien / 
Forschungsbereich Soziales & Gesundheit) und der Medizinischen Universität Innsbruck (MUI).

Research funding:
Das Projekt INES wird von der Österreichischen Forschungsförderungsgesellschaft (FFG) im Rahmen des Programms 
Digitale Technologien – Sondierungen gefördert.

Ihre Aufgaben:
Für das Forschungsprojekt INES suchen wir ein Teammitglied mit ausgewiesener Forschungserfahrung an der Schnitt-
stelle von Landschaft, Gesundheit und digitalen Technologien.

•	 Mitwirkung bei der Weiterentwicklung des projektbezogenen Forschungsdesigns
•	 Recherche und Analyse des internationalen Forschungsstandes
•	 Koordination und Gestaltung des Ko-Kreationsprozesses wie z.B. Planung, Organisation und 

Durchführung (und ggfls. Auswertung) von Stakeholder-Workshops sowie Fokusgruppen gemein-
sam mit wissenschaftlichen Partner:innen und Stakeholdern aus Gesundheitswesen, Landschafts-
architektur, Neurowissenschaften und digitalen Technologien

•	 Konzeption, Durchführung, wissenschaftliche Auswertung und Interpretation empirischer Erhe-
bungen und Befragungen

•	 Identifikation wissenschaftlicher, technischer und gesellschaftlicher Anforderungen an neuroadap-
tive immersive Landschaftsinterventionen

•	 Entwicklung experimenteller Studien unter Einsatz immersiver Technologien (XR/VR) und neuro-
physiologischer Messverfahren

•	 Integration landschaftsarchitektonischer, neurowissenschaftlicher und KI-basierter Ansätze in ein 
gemeinsames Forschungsframework

•	 Durchführung von Projektmanagement, Berichterstattung und Kommunikation mit Projektpart-
ner:innen

•	 Erstellung wissenschaftlicher Publikationen und Konferenzbeiträge 
•	 Mitwirkung bei der Entwicklung eines größeren Folgeprojekts (z. B. FFG oder Horizon Europe)

Ihr Profil (Qualifikation):
•	 Abgeschlossenes Doktorat in Landschaftsplanung, Landschaftsarchitektur, Geographie, Raumplanung, 

Umweltpsychologie, Neurowissenschaften, Human-Computer Interaction oder einem verwandten Fach-
gebiet

•	 Ausgewiesene, wissenschaftliche Publikationserfahrung
•	 Erfahrung in der Konzeption und Durchführung empirischer Forschungsprojekte
•	 Kenntnisse quantitativer Forschungsmethoden und statistischer Auswertung
•	 Interesse an interdisziplinärer Forschung an der Schnittstelle von Landschaft, Digitalisierung und Ge-

sundheit
•	 Erfahrungen mit transdisziplinären Forschungsprozessen, Ko-Kreation- oder Partizipationsmethoden 

sind von Vorteil
•	 Fundierte Erfahrungen an der Schnittstelle von Gesundheitswesen, Landschaftsarchitektur, Neurowis-
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senschaften und digitalen Technologien sind von Vorteil. Besonders von Interesse sind für uns wissen-
schaftliche Forschungserfahrung im Bereich Landschaftswahrnehmung, Mixed Reality, Künstliche 
Intelligenz, Physiologische Messverfahren und quantitative Datenanalyse.

•	 Hohe Eigenständigkeit und großes Engagement 
•	 Strukturierte und zuverlässige Arbeitsweise
•	 Sehr gute Kommunikations- und Teamfähigkeit
•	 Excellente Deutschkenntisse werden vorausgesetzt.
•	 Sehr gute Englischkenntnisse sind von Vorteil.

Wir bieten:
•	 Mitarbeit an einem innovativen und interdisziplinären Forschungsprojekt an der Schnittstelle von 

Landschaftsarchitektur, Neurowissenschaften und digitalen Technologien
•	 Zusammenarbeit mit engagierten renommierten Forschungspartner:innen (TU Wien, Med. Univ. 

Innsbruck, FH Vorarlberg)
•	 Möglichkeit zur Weiterentwicklung des eigenen wissenschaftlichen Profils sowie zur Einwerbung 

kompetitiver Drittmittel
•	 Breites internes und externes Weiterbildungsangebot sowie flexible Arbeitsgestaltung
•	 Familienfreundliche Arbeitszeitregelungen
•	 Zentrale Lage in Wien sowie gute Erreichbarkeit

Additional information 

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an DI Dr. Boris Salak (boris.salak@tuwien.ac.at).  
Weitere Informationen: https://landscape-tuwien.at.

Die TU Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in wissenschaftlichen Führungspositionen an und 
fordert qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen vorrangig auf-
genommen, sofern nicht in der Person eines gleich qualifizierten Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen.
Wir sind bemüht, Menschen mit Behinderung mit entsprechender Qualifikation einzustellen und fordern daher aus-
drücklich zur Bewerbung auf

Menschen mit Behinderungen werden ausdrücklich zur Bewerbung ermutigt. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den 
Behindertenvertrauensmann der Universität, Herrn Gerhard Neustätter.

Das Einstiegsgehalt richtet sich nach der Gehaltsgruppe B1 lit.b des Kollektivvertrags für die Arbeitnehmer.innen der 
Universitäten und beträgt derzeit mindestens EUR 2‘507,15 brutto pro Monat, 14-mal jährlich, bei einem Beschäfti-
gungsausmaß von 20 Wochenstunden pro Jahr.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 21. Oktober 2026 (CET).

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit dem Betreff „INES Post-Doc“ an Dr. Boris Salak (boris.salak@tuwien.
ac.at).

Bewerbungsunterlagen:

•	 Motivationsschreiben (max. 2 A4 Seiten)
•	 Lebenslauf (CV)
•	 Publikationsliste
•	 Abschlusszeugnisse 
•	 Zwei ausgewählte wissenschaftliche Publikationen der letzten 5 Jahre
•	 Kontaktdaten von zwei wissenschaftlichen Referenzpersonen
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